
hilft 
Kindersoldaten 

In zahlreichen Kriegen und Konfl ikten werden Minderjähri-

ge als Soldaten missbraucht. Schätzungen belaufen sich auf 

250.000 bis 300.000 Kinder und Jugendliche, die regulären 

Armeen, Rebellengruppen oder Paramilitärs angehören. 

Kindersoldaten sind Opfer und Täter zugleich: Sie kämpfen 

an der Front, stehen Wache oder erledigen Botengänge. 

Mädchen werden als Sexsklavinnen ausgebeutet. Viele 

Kindersoldaten werden zwangsrekrutiert, andere schlie-

ßen sich den militärischen Gruppen an, weil sie sonst keine 

Überlebensmöglichkeit sehen.

terre des hommes und seine Partner helfen diesen Jungen 

und Mädchen: mit Hilfsprojekten in aktuellen und ehema-

ligen Krisengebieten – zum Beispiel in Kolumbien, Angola, 

Burma und den Phillipinen – aber auch mit nationaler und 

internationaler politischer Arbeit und Informationskampag-

nen. terre des hommes ist Gründungsmitglied der »Coali-

tion to Stop the Use of Child Soldiers«, einem Zusammen-

schluss mehrerer internationaler Organisationen, der sich 

gegen die Ausbeutung von Kindern als Soldaten einsetzt 

und auf höchster politischer Ebene Gehör fi ndet.

in Angola.
Ein neuer Anfang ist möglich.

Mehr als vier Jahrzehnte wütete in Angola ein grausamer 

Krieg. Alle Kriegsparteien setzten Kindersoldaten ein. Auch 

Mädchen wurden zum Einsatz an der Front gezwungen. 

Als die bewaffneten Gruppen nach dem Friedensschluss 

demobilisiert wurden, wurden Kindersoldaten nicht berück-

sichtigt. Niemand kümmerte sich um ihre traumatischen 

Erlebnisse. Wenn es überhaupt ein ehemaliges Zuhause der 

Mädchen und Jungen gab, trauten sich viele aus Angst vor 

Ausgrenzung nicht zurückzukehren.

Ein von terre des hommes gefördertes Projekt hilft 120 

ehemaligen Kindersoldaten und -soldatinnen, ihre Kriegs-

erlebnisse zu verarbeiten und bildet sie berufl ich aus, 

zum Beispiel als Friseure, Köche oder Bäcker. Außerdem 

erfahren sie alltägliche Dinge, die sie im Krieg nicht kennen 

lernten: den Haushalt führen, ärztliche Betreuung für das 

eigene Kind organisieren. Viele ehemalige Kindersoldaten 

lernen erst hier im Projekt lesen und schreiben. So haben 

die jungen Frauen und Männer die Möglichkeit sich wieder 

in die Gesellschaft zu integrieren  – und damit die Chance 

auf einen Neuanfang.

terre des hommes Deutschland e.V. wurde 1967 von enga-

gierten Bürgern gegründet, um schwer verletzten Kindern 

aus dem Vietnamkrieg zu helfen. Der Verein ist unabhängig 

von Staat, Kirche und Parteien und fördert in 25 Projektlän-

dern rund 500 Projekte für Not leidende Kinder. Unser Ziel 

ist eine »terre des hommes«, eine »Erde der Menschlich-

keit«. Wir helfen Straßenkindern, verlassenen und arbei-

tenden Kindern, kümmern uns um Kinder, die Opfer von 

Krieg und Gewalt wurden und sorgen für die Ausbildung 

von Kindern. Wir unterstützen Jungen und Mädchen, deren 

Familien an AIDS gestorben sind, setzen uns ein für die Be-

wahrung der biologischen und kulturellen Vielfalt und für 

den Schutz diskriminierter Bevölkerungsgruppen. 

terre des hommes schickt keine Entwicklungshelfer, son-

dern unterstützt einheimische Initiativen. Unsere Projekt-

partner vor Ort bauen Schulen und Kinderschutzzentren, 

organisieren kleine Produktionsgemeinschaften und 

Bewässerungsprojekte und betreuen kranke oder kriegsver-

letzte Kinder. Gemeinsam mit unseren Partnern setzen wir 

uns für eine gerechtere Politik gegenüber der Dritten Welt 

ein. In Deutschland engagieren sich Menschen in 150 Orten 

ehrenamtlich für die Rechte von Kindern. 

terre des hommes
Hilfe für Kinder in Not
Ruppenkampstraße 11a
49084 Osnabrück

Telefon  05 41/71 01-0
Telefax  05 41/70 72 33
eMail  info@tdh.de
Internet  www.tdh.de

Spendenkonto
700 800 700
Volksbank Osnabrück eG
BLZ 265 900 25
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Macht mit! 

Wir bitten alle Organisationen, 

Gemeinden, Kirchen, Schulen 

und jede und jeden Einzelnen 

sich diesem Protest anzuschlie-

ßen. Sprecht auch eure Part-

nerschulen und -gemeinden in 

anderen Ländern an! Am Red 

Hand Day 2009 

(12. Feb.), dem 

internationalen 

Kindersoldaten- 

Gedenktag, 

wollen wir den 

UN-Politikern in 

New York eine 

Million rote Hände 

übergeben. In vielen 

Ländern weltweit wird 

es Protestaktionen 

geben. Wir werden 

deutlich machen, dass 

wir mehr erwarten als 

nur ein Verbot – wir 

wollen, dass es auch 

durchgesetzt wird. Die 

Rote-Hand-Sammel-Ak-

tionen können das ganze 

Jahr über stattfinden. Helft 

uns bis zum Red Hand Day 

2009 beim Sammeln!

Seit 12. Februar 2002 verbietet ein 

Zusatzprotokoll der UN-Kinder-

rechtskonvention den Missbrauch 

von Kindern als Soldaten. Leider 

hat sich die Zahl der Kindersolda-

ten seither kaum verändert. Kinder 

und Jugendliche haben deshalb die 

«Aktion Rote Hand» gestartet und 

rufen Jung und Alt auf mitzuma-

chen: Schreibt eure Botschaft an 

die UN-Politiker mit eurem Namen 

und eurer Stadt auf ein Blatt Papier. 

Als Ausdruck eures Protestes setzt 

ihr euren Handabdruck mit roter 

Fingerfarbe darauf! Gemeinsames 

Ziel der weltweiten Aktion: Die 

Verantwortlichen in New York sollen 

von den vielen roten Händen und 

Forderungen beeindruckt werden 

und handeln! Die Aktion Rote Hand 

wird von vielen internationalen 

Organisationen und Bündnissen 

unterstützt, darunter das deutsche 

Bündnis Kindersoldaten und die 

internationale «Coalition to Stop 

the Use of Child Soldiers», bei denen 

terre des hommes aktives Mitglied 

ist. Diese Coalition hat die Rote 

Hand für die Kampagne gegen den 

Missbrauch von Kindern als Soldaten 

eingeführt.

Red Hand DaySetze ein Zeichen zum
1 Million rote Hände  gegen den Missbrauch von Kindern als Soldaten

Bitte stellt eure Fotos und Berichte 

von den Aktionen ins Internet unter 

www.redhandday.org. Die Blätter mit 

den roten Händen schickt ihr bitte bis 

zum 8. Februar 2009 an terre des hommes, 

 Stichwort: Aktion Rote Hand. Vielen Dank!

Deine rote Hand macht den 
Protest sichtbar – weltweit!

Aktuelle Infos:  

www.redhandday.org, www.tdh.de


